
 

  Stand 01/23

Allgemeine Geschäftsbedingungen 

 
ALLGEMEINE VERKAUFSBEDINGUNGEN 
der FLUX-GERÄTE GMBH 
 

§ 1 Allgemeines, Geltungsbereich 
(1) Sämtliche Lieferungen und Leistungen von FLUX-GERÄTE GMBH 

erfolgen ausschließlich zu den folgenden Liefer- und Zahlungsbe- 
dingungen (nachfolgend auch „Verkaufsbedingungen“). 
Entgegenstehende oder von unseren Verkaufsbedingungen abwei- 
chende Bedingungen des Kunden wird hiermit ausdrücklich wider- 
sprochen. Solche Bedingungen verpflichten FLUX-GERÄTE GMBH 
nur, wenn FLUX-GERÄTE GMBH sie schriftlich anerkannt hat. Unsere 
Verkaufsbedingungen gelten auch dann, wenn wir in Kenntnis entgegen- 
stehender oder von unseren Verkaufsbedingungen abweichender 
Bedingungen des Kunden die Lieferung an den Kunden vorbehaltlos 
ausführen. 
 

(2) Durch die Erteilung des Auftrages und die Annahme der von uns 
gelieferten Waren bestätigt der Kunde sein Einverständnis mit unseren 
 Bedingungen. Daten unserer Kunden werden von uns per EDV 
gespeichert und verarbeitet, soweit dies zur ordnungsgemäßen 
Abwicklung der Geschäftsverbindung erforderlich ist. 
 

(3) Alle Vereinbarungen, die zwischen uns und dem Kunden zwecks 
Ausführung dieses Vertrages getroffen werden, sind in diesem 
Vertrag niedergelegt. 
 

(4) Unsere Verkaufsbedingungen gelten nur gegenüber Unternehmern 
im Sinne von § 310 Abs. 1 BGB. 

§ 2 Angebot und Lieferung 
(1) Unsere Angebote sind grundsätzlich befristet. Ist die Bestellung des 

Kunden als Angebot gemäß § 145 BGB zu qualifizieren, so können 
wir dieses innerhalb von 2 Wochen annehmen. Die Annahme des 
Angebots erfolgt durch die  Auftragsbestätigung von FLUX-GERÄTE 
GMBH, die Vertragsgrundlage ist und den Umfang der Lieferung 
bestimmt. 
 

(2) Bei Angeboten mit zeitlicher Befristung und einer bestimmten 
Annahmefrist ist das Angebot maßgebend, wenn keine rechtzeitige 
Auftragsbestätigung vorliegt. Nebenabreden und Änderungen müssen  
durch uns schriftlich bestätigt werden. 
 

(3) Konstruktionsänderungen, sowie sonstige Änderungen technischer 
Daten und Leistungsmerkmale, soweit sie technische Verbesserungen 
beinhalten und für den Kunden zumutbar sind, behalten wir uns vor. 
 

(4) Die der Angebotsanforderung oder der Bestellung beigefügten 
Unterlagen wie Zeichnungen, Muster und dergleichen, die FLUX- 
GERÄTE GMBH überlassen werden, bleiben Eigentum des Kunden. 
Diese sind verbindliche Grundlage für die Erstellung und Ausarbeitung- 
des Angebotes von FLUX-GERÄTE GMBH. Auf jegliche nachträgliche  
Änderung gegenüber der erstmaligen Angebotsanforderung und dem  
Angebot von FLUX-GERÄTE GMBH hat der Kunde bei Bestellungen  
schriftlich hinzuweisen. Soweit FLUX-GERÄTE GMBH seinen  
Angeboten gleichartige Unterlagen der in vorstehend genannter  
Art und Weise beifügt, sind und bleiben diese Eigentum von 
FLUX-GERÄTE GMBH. Der Kunde verpflichtet sich, diese  
Unterlagen nicht für vertragsfremde Zwecke zu verwenden, zu 
vervielfältigen oder sonst dritten Personen zugänglich zu machen. 
Offensichtliche Irrtümer, Druck-, Rechen-, Schreib- und 
Kalkulationsfehler sind für FLUX-GERÄTE GMBH nicht verbindlich 
und geben dem Kunden keinen Anspruch auf Schadensersatz. 
 

§ 3 Preise und Zahlung 
(1) Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, 

gelten die  Preise  ab „Werk Maulbronn“, ausschließlich der 
Kosten für Versendung und Verpackung; diese wird gesondert in 
Rechnung gestellt. 
 

(2) Die Lieferung erfolgt zu dem im Angebot der FLUX-GERÄTE GMBH 
bzw. in der Auftragsbestätigung gemäß § 2 angegebenen Preis. 
 

(3) Der Rechnungsbetrag wird nach Rechnungsdatum innerhalb von 14
Tagen mit 2 % Skonto oder innerhalb von 30 Tagen rein netto fällig. 
Rechnungen für Reparaturen sind sofort netto zahlbar. Der Abzug 
von 2 % Skonto wird nicht gewährt, wenn sonstige Forderungen 
überfällig sind. Bei Zielüberschreitung behalten wir uns vor, den 
Verzugsschaden in Höhe von 8% über dem Basiszinssatz geltend zu 
machen. Bei Bestellungen unter einem Netto-Warenwert von 40 €
verrechnen wir einen Mindermengenzuschlag bis zu diesem Netto-
Warenwert.
 

(4) Die Zurückhaltung von Zahlungen oder die Aufrechnung wegen 
etwaiger Gegenansprüche ist nur mit unbestrittenen, anerkannten 
oder rechtskräftig festgestellten Gegenansprüchen des Kunden 
zulässig. 
 

§ 4 Lieferzeit, Unmöglichkeit, Verzug 
(1) Die Lieferfrist beginnt mit dem Datum der Auftragsbestätigung. Dies 

gilt jedoch nur, wenn zu diesem Zeitpunkt alle technischen Details 
geklärt sind. 
 

(2) Die Einhaltung unserer Lieferverpflichtung setzt weiter die rechtzeitige  
und ordnungsgemäße Erfüllung der Verpflichtung des Kunden 
voraus. Die Einrede des nicht erfüllten Vertrages bleibt vorbehalten. 
Die Lieferzeit ergibt sich aus den Vereinbarungen der Vertragsparteien.  
Ihre Einhaltung durch FLUX-GERÄTE GMBH setzt voraus, dass 
alle kaufmännischen und technischen Fragen zwischen den Vertrags- 
parteien geklärt sind und der Besteller alle ihm obliegenden 
Verpflichtungen, wie z.B. Beibringung der erforderlichen behördlichen 
Bescheinigungen oder Genehmigungen oder die Leistung einer 
Anzahlung erfüllt hat. Ist dies nicht der Fall, so verlängert sich die 
Lieferzeit angemessen. Dies gilt nicht, soweit FLUX-GERÄTE GMBH 
die Verzögerung zu vertreten hat. 
 

(3) Die Einhaltung der Lieferzeit steht unter dem Vorbehalt richtiger und 
rechtzeitiger Selbstbelieferung von FLUX-GERÄTE GMBH. Sich 
abzeichnende Verzögerungen teilt FLUX-GERÄTE GMBH unverzüglich 
mit. 
 

(4) Die Lieferzeit ist eingehalten, wenn der Liefergegenstand bis zu 
ihrem Ablauf das Werk von FLUX-GERÄTE GMBH in Maulbronn 
verlassen hat oder die Versandbereitschaft gemeldet ist. Soweit 
eine Abnahme zu erfolgen hat, ist – außer bei berechtigter 
Abnahmeverweigerung – der Abnahmetermin maßgebend,  
hilfsweise die Meldung der Abnahmebereitschaft. 
 

(5) Werden der Versand bzw. die Abnahme des Liefergegenstandes aus 
Gründen verzögert, die der Kunde zu vertreten hat, so werden ihm  
beginnend einen Monat nach Meldung der Versand- bzw. der 
Abnahmebereitschaft, die durch die Verzögerung entstandenen 
Kosten berechnet. 

 
 

(6) Ist die Nichteinhaltung der Lieferzeit auf höhere Gewalt, auf 
Arbeitskämpfe oder sonstige Ereignisse, die außerhalb des 
Einflussbereiches von FLUX-GERÄTE GMBH liegen, zurückzuführen, 
so verlängert sich die Lieferzeit entsprechend. FLUX-GERÄTE GMBH 
wird dem Besteller den Beginn und das Ende derartiger Umstände 
baldmöglichst mitteilen. 
 

(7) Der Besteller kann ohne Fristsetzung vom Vertrag zurücktreten, wenn 
FLUX-GERÄTE GMBH die gesamte Leistung vor Gefahrübergang 
endgültig unmöglich wird. Der Besteller kann darüber hinaus vom 
Vertrag zurücktreten, wenn bei einer Bestellung die Ausführung eines 
Teils der Lieferung unmöglich wird und er ein berechtigtes Interesse 
an der Ablehnung der Teillieferung hat. Ist dies nicht der Fall, so hat 
der Besteller den auf die Teillieferung entfallenden Vertragspreis zu 
bezahlen. Dasselbe gilt bei Unvermögen von FLUX-GERÄTE GMBH. 
Im Übrigen gelten §§ 7-9. 
 

(8) Kommt der Kunde in Annahmeverzug oder verletzt er schuldhaft 
sonstige Mitwirkungspflichten, so sind wir berechtigt, den uns inso- 
weit entstehenden Schaden, einschließlich etwaiger Mehraufwen- 
dungen ersetzt zu verlangen. Weitergehende Ansprüche oder Rechte 
bleiben vorbehalten. 
 

(9) Sofern die Voraussetzungen von Abs. (4) vorliegen, geht die Gefahr 
eines zufälligen Untergangs oder einer zufälligen Verschlechterung 
der Kaufsache in dem Zeitpunkt auf den Kunden über, in dem dieser 
in Annahme- oder Schuldnerverzug geraten ist. 
 

(10) Wir haften nach den gesetzlichen Bestimmungen, soweit der 
zugrundeliegende Kaufvertrag ein Fixgeschäft im Sinn von § 286 
Abs. 2 Nr. 4 BGB oder von § 376 HGB ist. Wir haften auch nach 
den gesetzlichen Bestimmungen, sofern als Folge eines von uns zu 
vertretenden Lieferverzugs der Kunde berechtigt ist geltend zu 
machen, dass sein Interesse an der weiteren Vertragserfüllung in 
Fortfall geraten ist. 

 

(11) Wir haften ferner nach den gesetzlichen Bestimmungen, sofern der 
Lieferverzug auf einer von uns zu vertretenden vorsätzlichen oder 
grob fahrlässigen Vertragsverletzung beruht; ein Verschulden unserer 
Vertreter oder Erfüllungsgehilfen ist uns zuzurechnen. Sofern der 
Lieferverzug auf einer von uns zu vertretenden grob fahrlässigen  
Vertragsverletzung beruht, ist unsere Schadensersatzhaftung auf  
den vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden 
begrenzt. 

 
(12) Wir haften auch dann nach den gesetzlichen Bestimmungen, soweit 

der von uns zu vertretende Lieferverzug auf der schuldhaften 
Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht beruht; in diesem Fall 
ist aber die Schadensersatzhaftung auf den vorhersehbaren, typi- 
scherweise eintretenden Schaden begrenzt. 

 
(13) Im Übrigen haften wir im Fall des Lieferverzugs für jede vollendete 

Woche Verzug im Rahmen einer pauschalierten Verzugsentschädi- 
gung in Höhe von 0,5 % des Lieferwertes pro Woche, maximal 
jedoch nicht mehr als 10 % des Lieferwertes. Im Falle des Lieferver- 
zuges hat der Besteller das Recht, FLUX-GERÄTE GMBH durch 
schriftliche Erklärung eine Nachfrist von mindestens weiteren vier 
Wochen, beginnend ab dem Eingang der Erklärung zu setzen. 
Nach erfolglosem Ablauf der Frist ist der Besteller zum Rücktritt 
vom Vertrag berechtigt. 

 
(14) Weitere gesetzliche Ansprüche und Rechte des Kunden bleiben 

vorbehalten. 
 

§ 5 Gefahrenübergang 
(1) Die Gefahr geht auf den Besteller über, wenn der Liefergegenstand 

das Werk verlassen hat, und zwar auch dann, wenn Teillieferungen 
erfolgen oder FLUX-GERÄTE GMBH noch andere Leistungen, z.B. die 
Versandkosten oder Anlieferung und Aufstellung übernommen hat. 
Soweit eine Abnahme zu erfolgen hat, ist diese für den Gefahrüber- 
gang maßgebend. Sie muss unverzüglich zum Abnahmetermin hilfs- 
weise nach der Meldung von FLUX-GERÄTE GMBH über die 
Abnahmebereitschaft durchgeführt werden. Der Besteller darf die 
Abnahme bei Vorliegen eines nicht wesentlichen Mangels nicht 
verweigern. 
 

(2) Verzögert sich oder unterbleibt der Versand bzw. die Abnahme 
infolge von Umständen, die FLUX-GERÄTE GMBH nicht zuzurechnen 
sind, geht die Gefahr vom Tage der Meldung der Versand- bzw. 
Abnahmebereitschaft auf den Besteller über. FLUX-GERÄTE GMBH 
verpflichtet sich, auf Kosten des Kunden die Versicherungen abzu- 
schließen, die dieser verlangt. 
 

(3) Teillieferungen sind zulässig, soweit die Lieferungen teilbar sind und 
Teillieferungen für den Besteller zumutbar. 
 

(4) Sofern der Kunde es wünscht, werden wir die Lieferung durch eine 
Transportversicherung eindecken; die insoweit anfallenden Kosten 
trägt der Kunde. 
 

§ 6 Eigentumsvorbehalt 
(1) Die gelieferten Waren bleiben bis zur vollständigen Zahlung aller 

gegenwärtig bestehenden und künftigen Forderungen aus der 
Geschäftsbeziehung mit dem Kunden, unabhängig vom Rechtsgrund, 
unser Eigentum. 
Bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden, insbesondere bei Zahl- 
ungsverzug, sind wir berechtigt, die gelieferte Sache zurückzuneh- 
men. Der Antrag auf Eröffnung des Insolvenzverfahrens berechtigt 
FLUX-GERÄTE GMBH vom Vertrag zurückzutreten und die sofortige 
Rückgabe des Liefergegenstandes zu verlangen. In der Zurücknahme 
der Kauf-sache durch FLUX-GERÄTE GMBH liegt ein Rücktritt vom 
Vertrag. FLUX-GERÄTE GMBH ist nach Rücknahme der Kaufsache 
zu derenVerwertung befugt, der Verwertungserlös ist auf die 
Verbindlichkeiten des Kunden – abzüglich angemessener 
Verwertungskosten – anzurechnen. 
 

(2) Bei Pfändungen oder sonstigen Eingriffen Dritter hat uns der Kunde 
unverzüglich schriftlich zu benachrichtigen, damit wir Klage gemäß 
§ 771 ZPO erheben können. Soweit der Dritte nicht in der Lage ist, 
uns die gerichtlichen und außergerichtlichen Kosten einer Klage 
gemäß § 771 ZPO zu erstatten, haftet der Kunde für den uns ent- 
standenen Ausfall. 
 

(3) Der Kunde ist zur Weiterveräußerung der gelieferten Ware widerruf- 
lich im Rahmen eines ordnungsgemäßen Geschäftsbetriebes berech- 
tigt. Der Kunde tritt uns schon jetzt alle Forderungen in Höhe des 
Faktura-Endbetrages (einschließlich MwSt.) unserer Forderung ab, 
die ihm aus der Weiterveräußerung gegen seine Abnehmer oder 
Dritte erwachsen und zwar unabhängig davon, ob die Kaufsache 
 
 

 
 
ohne oder nach Verarbeitung weiter verkauft worden ist. Die abge- 
tretenen Forderungen dienen zur Sicherung aller Ansprüche nach 
Absatz 1. Auf unser Verlangen ist der Kunde verpflichtet, die 
Abtretung an Dritte zwecks Zahlung an uns bekannt zu geben und 
uns die zur Geltendmachung unserer Rechte notwendigen Auskünfte 
zu erteilen und Unterlagen auszuhändigen. 
 

(4) Der Besteller darf den Liefergegenstand weder veräußern, verpfän- 
den noch zur Sicherung übereignen. Bei Pfändungen sowie 
Beschlagnahme oder sonstigen Verfügungen durch Dritte hat er 
FLUX-GERÄTE GMBH unverzüglich davon zu benachrichtigen. 
 

§ 7 Mängelansprüche 
(1) Mängelansprüche des Kunden setzen voraus, dass dieser seinen 

nach § 377 HGB geschuldeten Untersuchungs- und 
Rügeobliegenheiten ordnungsgemäß nachgekommen ist. 
 

(2) Soweit ein Mangel der Kaufsache vorliegt, ist der Kunde nach seiner 
Wahl zur Nacherfüllung in Form einer Mangelbeseitigung oder zur 
Lieferung einer neuen mangelfreien Sache berechtigt. Im Fall der 
Mangelbeseitigung oder der Ersatzlieferung sind wir verpflichtet, alle 
zum Zweck der Nacherfüllung erforderlichen Aufwendungen, insbe- 
sondere Transport-, Wege-, Arbeits- und Materialkosten zu tragen, 
soweit sich diese nicht dadurch erhöhen, dass die Kaufsache nach 
einem anderen Ort als dem Erfüllungsort verbracht wurde. 
 

(3) Schlägt die Nacherfüllung fehl, so ist der Kunde nach seiner Wahl 
berechtigt, Rücktritt oder Minderung zu verlangen. 
 

§ 8 Haftung 
(1) Wir haften nach den gesetzlichen Bestimmungen, sofern der Kunde 

Schadensersatzansprüche geltend macht, die auf Vorsatz oder 
grober Fahrlässigkeit, einschließlich von Vorsatz oder grober Fahrläs- 
sigkeit unserer Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen. Soweit uns  
keine vorsätzliche Vertragsverletzung angelastet wird, ist die Schadens- 
ersatzhaftung auf den vorhersehbaren, typischerweise eintreten- 
den Schaden begrenzt. 
 

(2) Wir haften nach den gesetzlichen Bestimmungen, sofern wir schuld- 
haft eine wesentliche Vertragspflicht verletzen; auch in diesem Fall ist 
aber die Schadensersatzhaftung auf den vorhersehbaren, typischer- 
weise eintretenden Schaden begrenzt. Eine wesentliche 
Vertragspflicht liegt vor, wenn sich die Pflichtverletzung auf eine 
Pflicht bezieht, auf deren Erfüllung der Kunde vertraut hat und auch 
vertrauen durfte. 
 

(3) Soweit dem Kunden ein Anspruch auf Ersatz des Schadens statt der 
Leistung zusteht, ist unsere Haftung auch im Rahmen von § 7Abs. (3) 
auf Ersatz des vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schadens  
begrenzt. 
 

(4) Wenn der Liefergegenstand durch Verschulden von FLUX-GERÄTE 
GMBH infolge unterlassener oder fehlerhafter Ausführung von vor 
oder nach Vertragsschluss erfolgten Vorschlägen und Beratungen 
oder durch die Verletzung anderer vertraglicher Nebenverpflicht- 
ungen - insbesondere Anleitung für Bedienung und Wartung des 
Liefergegenstandes - vom Besteller nicht vertragsgemäß verwendet 
werden kann, so gelten unter Ausschluss weiterer Ansprüche des 
Kunden, sind die Regelungen nach §§ 8 ff. anzuwenden. 
 

(5) Im Übrigen übernehmen wir keine Gewähr für Schäden, die aus fol- 
genden Gründen entstanden sind: Ungeeignete und unsachgemäße 
Verwendung bzw. Lagerung, fehlerhafte Montage durch den Kunden 
oder Dritte, eigenmächtige Instandsetzungsversuche und Änder- 
ungen, natürliche Abnutzung, fehlerhafte oder nachlässige 
Behandlung, etc., auf die wir keine Einflüsse haben, sowie bei nicht 
bestimmungsgemäßem Gebrauch und Nichtbeachtung unserer 
Bedienungsanleitungen. Produkte, die für den Einsatz in Bereichen 
mit Explosionsgefahr bestimmt sind, dürfen aus Sicherheitsgrün- 
den ausschließlich durch die FLUX-GERÄTE GMBH oder durch 
einen, von der FLUX-GERÄTE GMBH autorisierten Servicepartner 
geöffnet und instandgesetzt werden. 
 

(6) Soweit nicht vorstehend etwas Abweichendes geregelt, ist die 
Haftung ausgeschlossen. 
 

(7) Die Verjährungsfrist für Mängelansprüche beträgt 12 Monate, 
gerechnet ab Gefahrenübergang. 
 

(8) Die Verjährungsfrist im Fall eines Lieferregresses nach den §§ 478, 
479 BGB bleibt unberührt; sie beträgt fünf Jahre, gerechnet ab 
Ablieferung der mangelhaften Sache. 
 

§ 9 Gesamthaftung 
(1) Eine weitergehende Haftung auf Schadensersatz als in § 8 vorgesehen 

ist – ohne Rücksicht auf die Rechtsnatur des geltend gemachten 
Anspruchs – ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere für Schadens- 
ersatzansprüche aus Verschulden bei Vertragsabschluss, wegen 
sonstiger Pflichtverletzungen oder wegen deliktischer Ansprüche auf 
Ersatz von Sachschäden gemäß § 823 BGB. 
 

(2) Die Begrenzung nach Abs. (1) gilt auch, soweit der Kunde anstelle 
eines Anspruchs auf Ersatz des Schadens, statt der Leistung Ersatz 
nutzloser Aufwendungen verlangt. 
 

(3) Soweit die Schadensersatzhaftung uns gegenüber ausgeschlossen 
oder eingeschränkt ist, gilt dies auch im Hinblick auf die persönliche 
Schadensersatzhaftung unserer Angestellten, Arbeitnehmer, 
Mitarbeiter, Vertreter und Erfüllungsgehilfen. 
 

§ 10 Geheimhaltung 
Der Kunde ist verpflichtet, sämtliche Informationen, Know-how und 
andere Geschäftsgeheimnisse im Zusammenhang mit der Durchführung 
des jeweiligen Auftrags streng vertraulich zu behandeln und ohne aus- 
drückliche Zustimmung von FLUX-GERÄTE GMBH keine Informationen, 
Dokumente, Dokumentationen, Zeichnungen, Skizzen oder sonstige 
Unterlagen an Dritte weiterzugeben oder sonst zugänglich zu machen. 
FLUX-GERÄTE GMBH behandelt Unterlagen des Kunden ebenfalls 
vertraulich. 
 

§ 11 Gerichtsstand – Erfüllungsort 
(1) Sofern der Kunde Kaufmann ist, ist unser Geschäftssitz Gerichts- 

stand; wir sind jedoch berechtigt, den Kunden auch an seinem 
Wohnsitzgericht zu verklagen. 
 

(2) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland; die Geltung des 
UN-Kaufrechts ist ausgeschlossen. 
 

(3) Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, ist 
unser Geschäftssitz Erfüllungsort.  

 


